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Wann wir schreiten Seit an Seit
und die alten Lieder klingen
und die Wälder widerklingen,
fühlen wir, es muss gelingen,
mit uns zieht die neue Zeit.

Dr. Charlotte Dietschy.

SCHWEIZERISCHER LEHRERINNENVEREIN

Sitzung des Zentralvorstandes
Samstag, 19. November 1932, 21/* 1 hr, in Zürich 1, Frauenzentrale.

Protokollausztig.)
Anwesend alle Mitglieder.
Die Protokolle der gemeinsamen Sitzung des abtretenden mit dem neuen

Vorstand und der Bureausitzungen des neuen Vorstandes werden genehmigt.
Eine säumige Schuldnerin soll gemahnt werden.
Frl. Stäblin verliest einen Bericht über die Tagung des Bundes schweizerischer

Frauenvereine in Zürich und Frl. Kleiner berichtet über die
Generalversammlung der Bürgschaftsgenossenschaft Saffa. die unter tüchtiger Leitung
sich gut entwickelt und gedeiht.

Die Fibelabrechnung konnte wegen Unklarheiten noch nicht abgenommei
werden. Eine gründliche und allseitige Aufklärung über das ganze Fibelgeschäf I

steht in Aussicht.
An Stelle der zurücktretenden Frl. Göttisheim wird Frl. Kleiner. Zürich

in die Fibelkommission gewählt.
In die Kommission zur Durchführung des Kurses in Lebenskunde, der in

Frühjahr in Bern stattfinden soll, werden Frl. Schmid und Frl. Stäblin gewählt
Im Lehrerinnenheim sind Erneuerungen notwendig. Mit der Aufsichtskoni

mission des Lehrerinnenheims sind die Reparaturen der gesamten Aussenfassade.
sowie verschiedene Neueinrichtungen in der Küche besprochen worden. Bis zui
Delegiertenversammlung sollen sämtliche Vorlagen und Kostenberechungen be-

reinigt werden, damit die nötigen Kredite bewilligt werden können. Die Repa
ratur der Terrasse wird auf das Gutachten eines Berner Architekten hin sofori
in Angriff genommen. Im Frühling müssen Fassade, Holzwerk und Läden
aufgefrischt und ein Angestelltenraum instand gesetzt werden.

Das Heim soll sich auf das im nächsten Jahr bevorstehende 40jährigi
Jubiläum des Vereins im neuen Kleide präsentieren.

Es werden Subventionen an einen Zeichenkurs und die notwendige
Auffrischung der Heimbibliothek bewilligt,

Für getreuen Auszug Die 2. Aktuarin : A. Kleiner.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Degersheim. Ein Jubiläum. Herr Dr. med. Fr. v. Segesser, leitender Arzi

der Kuranstalt Sennrüti feierte im November sein 25jähriges Dienstjubiläum in
derselben. Nachdem das erste Gründungsstadium der Anstalt vorbei war, ergab
sich die Notwendigkeit der Anstellung eines eigenen Kurarztes, und wurde
Herr Dr. med. v. Segesser von der damaligen, der Zeit weit vorausschauenden
Anstaltsleitung, Herrn J. Grauer-Frey, berufen, deren ärztliche Leitung zu über
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